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Landesverbandes Psychiatrie-Erfahrener 
Baden-Württemberg e. V. 

Regio
2020

Veranstaltungsort 
Matthäus-Alber-Haus 
Lederstraße 81 | 72764 Reutlingen 
      Vom Hbf. Reutlingen 11 Minuten (barrierefreier) Fußweg.  
Das Tagungshaus liegt in der verkehrsberuhigten Altstadt. 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich per Post oder über unsere Homepage 
bis zum 09.03.2020 bei der Geschäftsstelle LV GP BW an: 
www.gemeindepsychiatrie-bw.de 
 
Wir haben Zimmerkontingente bis 15.02.2020 für Sie  reserviert. 
Ihre Zimmer buchung (Selbstzahlende) nehmen Sie bitte unter dem 
Stichwort »Regio 2020« direkt vor (Anreise 27.03., Abreise 28.03.). 
 
∂ Württemberger Hof Bahnhofstraße 12, 72764 Reutlingen,  

Tel. 07121 9479950, info@hotel-wuerttemberger-hof.de;  

EZ pro Person/Tag 75 Euro; DZ pro Zimmer/Tag 99 Euro,  

jeweils inkl. Frühstück.  

∂ Hotel Klostermühle Neckartenzlinger Straße 90, 72766 Reutlingen-

Mittelstadt, Tel. 07127 8117-0, info@klostermuehle-reutlingen.de;  

EZ pro Person/Tag 65 Euro, DZ pro Zimmer/Tag 90 Euro  

jeweils inkl. Frühstück.  

∂ Hotel am Bad Freibad 2, 72072 Tübingen, Tel. 07071 79740, 

info@hotel-am-bad.de; EZ pro Person/Tag 80 Euro,  

DZ pro Zimmer/Tag 125 Euro jeweils inkl. Frühstück.  
 
Wir bitten, den Tagungsbeitrag in Höhe von  
50 € für professionell Tätige 
30 € für Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige und Bügerhelfer*innen 
bis zum 17.03.2020 auf das Konto des LV Gemeinde- 
 psychiatrie BW zu überweisen. 
IBAN: DE28 6665 0085 0004 6605 44 
BIC: PZHSDE66XXX Sparkasse Pforzheim Calw 
Eine Eingangsbestätigung wird nicht verschickt. 
Stornierung möglich bis 20.03.2020. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:   
LV Gemeindepsychiatrie BW e.V. 
Geschäftsstelle, Sonja Weinhart 
Tel. 0711 76160703 | Di. bis Do. 10–13 Uhr 
info@gemeindepsychiatrie-bw.de  
www.gemeindepsychiatrie-bw.de  

Arbeitsgruppen Samstag, 28. März 2020 

 
AG 1 Krisen- und Notfalldienst Stuttgart – 

ein Modell für andere Städte?   
Moderation: Manfred Oswald,  
Stefanie Sekler-Dengler, Harald Metzger 

 
AG 2 Freiburger Initiative zur Realisierung  

von Krisendienst- und Krisenbegleitung – 
auf trialogischer Basis   
Moderation: Mitglieder von ASK 

 
AG 3 In Würde zu sich stehen – Umgang mit 

 psychiatrischen Diagnosen nach außen   
Moderation: Bernadette Sibler, Gudrun Löffler 

 
AG 4 Partizipation im Gemeindepsychiatrischen 

Verbund – Erfahrungen, Problemfelder,  
Ansätze 
Moderation: Christa Widmaier-Berthold,  
Rainer Höflacher, Georg Schulte-Kemna 

 
AG 5 Alles inklusive oder was?  

Moderation: Lisa Winkler, Sozialpädagogin,  
zwei Bewohner einer inklusiven WG 

 
AG 6  Recovery und EX-IN – ein gutes Team. 

Expert*innen aus Erfahrung erzählen 
Moderation: Andrea Sülzle und NN  

 
AG 7 Entspannung auf der Basis von  

»Hui Chun Gong«  
Anleitung: Gabriele Straub, Gesundheitscoach 
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Krisendienste – 
notwendiger denn je!  
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Krisendienste – 
notwendiger denn je!  
Moderne Konzepte  
der Krisenversorgung 

Obwohl in Deutschland ein gut ausgebautes Netz von Angebo-
ten zur Versorgung von Menschen mit psychischen Erkrankungen 
besteht, kommt es in akuten Krisensituationen immer wieder  
zu großer persönlicher Not und Ratlosigkeit. Direkt verfügbare  
wirksame Hilfen und Ansprechpartner*innen sind in der akuten 
Krise schwer zu finden – und wären dabei so wichtig. Schließ- 
lich passieren in solchen dramatischen und mitunter hektischen 
Situationen entscheidende Weichenstellungen, die für den  
weiteren Krankheitsverlauf und nicht selten für das individuelle 
Schicksal von erheblicher Bedeutung sind.  
 
Anlaufstellen in Krisensituationen sollten deshalb eigentlich im 
Kern eines Versorgungssystems stehen. Und doch sind sie im 
 gegenwärtigen Leistungsrecht kaum zu realisieren.  
 
Wir haben deshalb Prof. Dr. Peter Brieger gebeten, in einem 
 Vortrag zu skizzieren, wie zukunftsfähige Konzepte der Krisen -
versorgung aussehen können, und welche Erfahrungen in Bayern 
mit der Einführung von Krisendiensten gemacht wurden.  
 
Rainer Höflacher lässt das Tagungsthema praktisch werden, 
indem er uns an seinen eigenen Krisenerfahrungen teilhaben 
lässt. Anschließend setzt sich Tilman Kluttig kritisch mit der  
Frage auseinander, ob die Zunahme forensischer Unterbrin- 
gungen auch eine Folge von Versorgungsstrukturen sein kann?  
 
Wir denken, dass das Programm der Vorträge und Arbeits -
gruppen auch in diesem Jahr wieder einen Besuch der Regio  
wert ist und freuen uns, Sie in Reutlingen zu treffen. 
 

Programm Freitag, 27. März 2020  
 
14:00  Mitgliederversammlungen  

LV Psychiatrie-Erfahrener BW und  
LV Gemeindepsychiatrie BW  
Matthäus-Alber-Haus, Lederstr. 81, Reutlingen 

 
15:30  Gemeinsame Kaffeepause 
 
16:00  Fortsetzung der Mitgliederversammlungen 
 
17:00  Ende der Sitzungen 
 
17:30  Abendprogramm 

Inklusive Stadtführung Reutlingen 
 
19:00  Abendessen im Café Nikolai (Selbstzahlende) 

Nikolaiplatz 1, Reutlingen | Citykirche  

 
Programm Samstag, 28. März 2020 
 
08:30 Anmeldung mit Kaffee  
 
09:30 Eröffnung  
 Harald Metzger LV Psychiatrie-Erfahrener BW 

Achim Dochat LV Gemeindepsychiatrie BW  
 

Grußworte  
Christina Rebmann  
Ministerialrätin, Ministerium für Soziales und  
Integration Baden-Württemberg 
 
Thomas Reumann 
Landrat des Landkreises Reutlingen   
 

10:00 Moderne Konzepte der Krisenversorgung 
Prof. Dr. Peter Brieger Ärztlicher Direktor des  
kbo-Isar-Amper-Klinikums, Haar bei München  

 
 11:00 Kaffeepause 
 
 11:30 Meine Krisendiensterfahrungen – 

und was daraus folgt 
Rainer Höflacher Vorsitzender LV Psychiatrie-
 Erfahrener BW  

 
 12:00 Sind forensische Unterbringungen auch eine 

Folge von Versorgungsstrukturen?  
Eine kritische Auseinandersetzung mit der 
 Zunahme forensisch Untergebrachter 
Dipl.-Psych. Tilman Kluttig ZfP Reichenau 

 
 12:25 Kurze Vorstellung der AGs durch die 

Moderator*innen 

 
 12:30 Mittagspause 

 
 13:50 Arbeitsgruppen 
 
 16:00 Schlusspunkt  

Politisches Statement der Verbände 
Achim Dochat, Rainer Höflacher  

 
16:15 Zeit für Austausch mit Kaffee  

 
17:00 Ende der Tagung 


